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DATENSCHUTZINFORMATIONEN ZUR ERHEBUNG DER KURTAXE 

Information zum Datenschutz über die Verarbeitung von personenbezogenen Daten bei der Stadt Bad Schwal-
bach, wenn dies gemäß Art. 13 und 14 EU-DSGVO i.V.m §§ 29, 30 Bundesmeldegesetz (BMG) zur Erfüllung von 
in der Zuständigkeit der Stadt Bad Schwalbach liegenden Aufgaben gehört.  

Im Rahmen von Verwaltungsarbeiten der Stadt Bad Schwalbach werden unweigerlich personenbezogene Da-
ten verarbeitet und müssen dabei gem. den Grundsätzen der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung 
(EU-DSGVO) verarbeitet werden. 

Hiermit kommen wir den Vorgaben gemäß der Art. 12, 13 und 14 EU-DSGVO i.V.m §§ 29, 30 Bundesmeldege-
setz (BMG) nach und informieren Sie transparent über die Verarbeitung, der von Ihnen übermittelten sowie 
ggf. von uns erhobenen, personenbezogenen Daten und Ihre diesbezüglichen Rechte.  

1. VERANTWORTLICHE STELLE IM SINNE DES DATENSCHUTZES
Magistrat der Stadt Bad Schwalbach
Adolfstraße 38
6530 Bad Schwalbach
Telefon: +49 6124 500-0
E-Mail: stadt@bad-schwalbach.de

2. KONTAKTDATEN UNSERES DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN
b-pi sec GmbH
Kopenhagener Straße 6
65552 Limburg an der Lahn
Telefon: +49 6431 902 910
E-Mail: dsb@b-pisec.com

3. KATEGORIEN UND ARTEN PERSONENBEZOGENER DATEN
Wir verarbeiten in der Regel nur diejenigen personenbezogenen Daten von Ihnen, die für die Durchführung 
der jeweiligen Aufgabe (hier: Erhebung der Kurtaxe) der Stadt Bad Schwalbach erforderlich sind. Diese Daten 
umfassen in der Regel Familiennamen, Vornamen und Anschrift, Gastkategorie (Erwachsener, Kind, schwerbe-
hinderte Person, Begleitperson einer schwerbehinderten Person oder Geschäftsreisender), Geburtsdatum des 
Reisenden sowie seiner Mitreisenden (auch Minderjährige), Staatsangehörigkeit sowie bei Gästen aus dem 
Ausland die Seriennummer eines anerkannten und gültigen Passes.
Zusätzliche im Meldeschein erhobene Daten sind der Tag der Ankunft und Tag der Abreise (Datum), die Mel-
descheinnummer sowie der Name des Beherbergungsbetriebes.
Außerdem dokumentieren wir, wann und in welchem Zusammenhang wir Ihre personenbezogenen Daten er-
halten haben, um datenschutzrechtlichen Rechenschafts- und Löschpflichten nachkommen zu können.

4. ZWECKE UND RECHTSGRUNDLAGEN DER VERARBEITUNG
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten zum Zweck der Aufgabenerfüllung gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. 
e EU-DSGVO i.V.m. §§ 29, 30 und 31 des Bundesmeldegesetzes und §§ 43 und 44 des Kommunalabgabenge-
setzes sowie der Kurtaxesatzung der Stadt Bad Schwalbach.
Die Daten werden zu folgenden Zwecken erhoben, bzw. verarbeitet: Erhebung der Kurtaxe, bzw. des Über-
nachtungsbeitrags, Ausstellung der Gästekarten, Erfassung und Ausdruck eines elektronischen Meldeschei-
nens, Abrechnung der Kurtaxe gegenüber Beherbergungsbetrieben sowie der Führung der Fremdenverkehrs-
statistik (Tourismusförderung).
Eine Herausgabe oder missbräuchliche Nutzung der Daten durch Dritte ist gemäß der EU-DSGVO unterbunden.
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5. DATENQUELLEN
Wir erheben Ihre personenbezogenen Daten in erster Linie bei Ihnen selbst. Darüber hinaus erheben wir per-
sonenbezogene Daten Minderjähriger bei Dritten (i.d.R. Erziehungsberechtigte), soweit diese gesetzlich zur 
Mitteilung an uns verpflichtet sind. 

6. EMPFÄNGER DER DATEN
Alle personenbezogenen Daten, die bekannt geworden sind, liegen dem Beherbergungsbetrieb vor und wer-
den an die zuständige Stadt Bad Schwalbach weitergegeben.
In unserem Auftrag werden Ihre Daten auf Grundlage einer Auftragsverarbeitung gem. Art 28 EU-DSGVO ver-
arbeitet. Dabei stellen wir sicher, dass die Verarbeitung im Einklang mit der EU-DSGVO erfolgt. Die Empfänger
Ihrer personenbezogenen Daten sind in diesem Zusammenhang durch uns beauftragte Anbieter. Ggf. erhalten
die Softwareanbieter unserer EDV-Systeme, sowie unser IT-Dienstleister Einsicht in Ihre Daten, soweit dies
erforderlich ist, um das bei uns eingesetzte EDV-System zu betreiben und zu warten.
Empfänger außerhalb der Stadt Bad Schwalbach empfangen Ihre personenbezogenen Daten nur, soweit ge-
setzliche Bestimmungen dies erlauben oder gebieten, die Weitergabe zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen
erforderlich ist oder uns Ihre Einwilligung vorliegt.

7. ÜBERMITTLUNG IN EIN DRITTLAND
Drittländer sind Länder außerhalb der Europäischen Union bzw. des Europäischen Wirtschaftsraums. Eine
Übermittlung in ein Drittland ist nicht geplant.

8. DAUER DER DATENSPEICHERUNG
Alle zur Abrechnung der Kurtaxe und des Übernachtungsbeitrages erforderlichen Daten werden gemäß gesetz-
licher Vorschriften für 10 Jahre bei der Stadt Bad Schwalbach aufbewahrt. Die Frist beginnt mit dem Ablauf des
Kalenderjahres, in dem die Kurtaxe fällig wird. Die auf freiwilliger Basis erhobenen Daten werden längstens bis
zum Widerruf der Einwilligung aufbewahrt

9. ERFORDERLICHKEIT DER BEREITSTELLUNG PERSONENBEZOGENER DATEN
Der Übernachtungsgast ist verpflichtet, die zum oben genannten Zweck erforderlichen personenbezogenen
Daten bereitzustellen (§ 29 Abs. 2 i.V.m. § 30 Abs. 2 BMG). Ist er damit nicht einverstanden, kann eine Geld-
buße (§ 54 Abs. 2 Nr. 8 BMG) festgesetzt werden. Bei Nichterhebung der Daten ist die Übernachtung/der Auf-
enthalt nicht möglich, da ein Verstoß gegen das Meldegesetz vorliegt. Die Beherbergungsstätte ist weiter ver-
pflichtet, die zur Erhebung der Abgaben erforderlichen personenbezogenen Daten an die Kurtaxestelle weiter-
zuleiten. Ist der Übernachtungsgast damit nicht einverstanden bzw. kommt er seiner Meldepflicht nicht nach,
kann eine Geldbuße aus der Kurbeitragssatzung festgesetzt werden.

10. AUTOMATISIERTE ENTSCHEIDUNGSFINDUNG
Eine automatisierte Entscheidungsfindung im Sinne des Art. 4 Nr. 4 EU-DSGVO findet nicht statt.

11. IHRE RECHTE
Sie haben folgende Betroffenenrechte gemäß der EU-DSGVO, die Sie geltend machen können, wenn wir Ihre
Daten verarbeiten:

• das Recht auf Auskunft Art. 15 EU-DSGVO i.V.m. § 33 HDSIG

• das Recht auf Berichtigung Art. 16 EU-DSGVO

• das Recht auf Löschung Art. 17 EU-DSGVO i.V.m. § 34 HDSIG

• das Recht auf die Einschränkung der Verarbeitung Art. 18 EU-DSGVO i.V.m. § 34 HDSIG

• das Recht auf Datenübertragbarkeit Art. 20 EU-DSGVO

Darüber hinaus haben Sie auch das Recht sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. Die für uns zustän-
dige Aufsichtsbehörde ist: 
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Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Postfach 3163 
65021 Wiesbaden 
Telefon: +49 611 1408-0 
Telefax: +49 611 1408-900 / 901 
E-Mail: poststelle@datenschutz.hessen.de

Soweit die Verarbeitung auf Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a. EU-DSGVO) beruht, haben Sie das Recht, die 
Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung bis zum Wi-
derruf erfolgten Verarbeitung, berührt wird. 

Widerspruchsrecht Art. 21 EU-DSGVO i.V.m. § 35 HDSIG 
Erfolgt eine Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf Grundlage Art. 6 Abs. 1 lit. e EU-DSGVO, haben 
sie gemäß Art. 21 EU-DSGVO i.V.m. § 35 HDSIG das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation 
ergeben, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen. Können 
durch uns in Bezug auf die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten keine zwingenden schutzwürdigen 
Gründe, die Ihren Rechten, Freiheiten und Interessen überwiegen, nachgewiesen werden, verarbeiten wir Ihre 
personenbezogenen Daten nicht mehr. 

Zur Wahrung Ihrer Rechte können Betroffene die Stadt Bad Schwalbach kontaktieren (bitte siehe 
Kontaktdaten verantwortliche Stelle).  
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